
Lotterien

Süddt. Klassenlotterie

1 000 000 Euro fielen auf die Los-
nummer 0 800 420. Jeweils
100 000 Euro fielen auf die Los-
nummern 0 813 686 / 1 365 205 /
1 427 526 / 1 761 498; Jeweils
50 000 Euro fielen auf die Losnum-
mern 0 156 045 / 1 583 351 /
1 834 739 / 2 205 010; Jeweils
25 000 Euro fielen auf die Losnum-
mern 0 066 075 / 0 081 177 /
0 490 475 / 0 640 840 / 1 374 698 /
2 037 277; Je 10 000 Euro fielen auf
die Endziffern 58 138 / 79 532. Je
5000 Euro fielen auf die Endziffern
01 774 / 69 956. Je 1000 Euro fielen
auf die Endziffern 0052 / 3788 /
5106; Je 125 Euro fielen auf die
Endziffern 43 / 82.

Glücksspirale

7 = 10 Euro; 84 = 20 Euro; 535 = 50
Euro; 8766 = 500 Euro; 87513 =
5000 Euro; 809 279 = 100 000 Euro;
109 147 = 100 000 Euro. Prämien-
ziehung: 5 578 236 = 7500 Euro
monatlich als Sofortrente;
6 844 315 = 7500 Euro monatlich
als Sofortrente. (ohne Gewähr)

◆ George Clooney, amerikani-
scher Schauspieler, hält politische
Filme für wichtig und notwendig.
„Die USA haben in den vergange-
nen Jahren viele dumme Fehler ge-
macht. Ich habe Filme wie „Sy-
riana“ und „Good Night, and Good
Luck“ gemacht, weil ich wirklich
frustriert und zornig war“, sagte
Clooney. Er könne sich zwar selbst
nicht vorstellen, in der Politik tätig
zu sein, da man als Politiker viele
faule Kompromisse eingehen
müsse. Dennoch will er sich für den
Klimaschutz einsetzen. (dpa)

aus aller Welt
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Medienpreis geht an Graf und Agassi
Roter Teppich für das Tennis-Traumpaar Steffi Graf und Andre Agassi: Die bei-
den Ausnahmesportler haben gestern in Baden-Baden den Deutschen Medien-
preis 2007 erhalten. Nach Ansicht der Jury haben sie sich nach Ende ihrer Profi-
karriere in vorbildlicher Zurückhaltung und ohne Show-Effekte für Tausende von
benachteiligten Kindern engagiert. Damit hätten sie etwas von dem zurückge-
geben, was sie selbst Positives im Laufe ihrer außergewöhnlichen Karriere er-
fahren haben. Überreicht wurde die undotierte Ehrung durch die beiden Wirt-
schaftsmanager Thomas Middelhoff und Dieter Zetsche. Foto: dpa

Ehrung

SAARWELLINGEN (ddp) - Das Saar-
land ist am Samstag von dem bisher
schwersten bergbaubedingten
Erdbeben in der Region erschüttert
worden. Bei dem Beben der Stärke
4,0 wurde zwar niemand ernsthaft
verletzt, es wurden jedoch zahlrei-
che Gebäude beschädigt.

Das schwere Erdbeben könnte für das
Saarland noch weitreichende Folgen
haben: In der Region ist nun die Zu-
kunft der Steinkohleförderung unge-
wiss. Die Landesregierung ordnete ei-
nen vorläufigen, unbefristeten Förder-
stopp für das Abbaugebiet Prims-
mulde Süd an. Die RAG Deutsche
Steinkohle AG stellte 3600 Mitarbeiter
frei.

„Dramatische Szenen“

Ziel sei es, eine weitere, unmittel-
bare Gefährdung der Bevölkerung ab-
zuwenden, teilte die Regierung ges-
tern in Saarbrücken mit. Ministerpräsi-
dent Peter Müller (CDU) sagte, ein
Bergbau, der Leib und Leben von Men-
schen gefährde, sei nicht vorstellbar. 
In Saarlouis kam es auch zu Stromaus-
fällen. Einige Bewohner der Region
klagten über gesundheitliche Auswir-
kungen wie Herzprobleme. Mehrere
Bewohner verbrachten die Nacht in
Hotels. Ihre Häuser sollten zunächst
auf Standsicherheit geprüft werden,
berichtete der Sprecher des Landes-
verbands der Bergbaubetroffenen,

Peter Lehnert. Er sprach von „dramati-
schen Szenen“, die sich am Samstag
abgespielt hätten. Menschen hätten
weinend auf der Straße gestanden
und Angst gehabt, in ihre Häuser zu-
rückzukehren. 

Die Polizei berichtete gestern von
mehr als 100 Schadensmeldungen,
mit steigender Tendenz. Gemeldet
worden seien unter anderem Risse an
Hauswänden und Decken, abgebro-
chene Kamine und herabgefallene Zie-
gel. Am stärksten beschädigt wurde
eine Kirche in Saarwellingen. Durch
das Beben fielen bis zu 20 Kilogramm
schwere Mauerstücke des Kirchturms
in den Eingangsbereich. Die Kirche
durfte nach dem Beben nicht mehr be-
treten werden. Nach Einschätzung ei-
nes Gutachters ist das Gotteshaus je-
doch nicht in seiner Standfestigkeit be-
droht. Bewohner der Region klagen
schon seit Jahren über Schäden an ih-
ren Häusern durch bergbaubedingte
Beben. Am frühen Samstagabend
kam es zu spontanen Demonstratio-
nen. Ministerpräsident Müller infor-
mierte sich noch am Samstag vor Ort
über das Ausmaß der Schäden. Die
Landesregierung kam außerdem zu ei-
ner Sondersitzung zusammen. Der
Landesverband der Bergbaubetroffe-
nen forderte, der von der Regierung
verhängte Abbaustopp müsse endgül-
tig sein. Die Stimmung in der Region
sei inzwischen „mehr als angespannt“,
der soziale Frieden im Saarland nach-
haltig gestört.

Bergbau

Beben erschüttert
das Saarland

MÜNCHEN (dpa) - Das Wetter spielt
verrückt. In Nordeuropa tobten
Stürme, in Süddeutschland
herrscht Sommer.

In Schweden und Polen tobten am
Wochenende starke Stürme. Es kam
zu hohen Sachschäden und Stromaus-
fällen. Ganz anders dagegen das Wet-
terbild in Süddeutschland: Strahlender

Sonnenschein, frühlingshafte Tempe-
raturen. Am letzten Februar-Wochen-
ende lockte Hoch „Friedrich“ die Men-
schen im Süden Deutschlands in Scha-
ren in Biergärten und Cafès. Bei Kaiser-
wetter und ungewöhnlich hohen
Temperaturen bis 21 Grad waren vor
allem in Bayern, Baden-Württemberg,
Rheinland-Pfalz und im Saarland Son-
nenterrassen und Ausflugslokale

überfüllt. „Wir sind gut besucht und
das Bier geht bestens“, sagte gestern
ein Mitarbeiter des Münchner Biergar-
tens am Chinesischen Turm im Engli-
schen Garten. Auch im nicht weit ent-
fernten Biergarten am Seehaus war
kaum noch ein Platz frei. „Die Men-
schen drängen hierher“, sagte eine
Mitarbeiterin, „und auf dem See fah-
ren schon die ersten Boote.“ Am

wärmsten war es am Sonntag in Teilen
Oberbayerns und Schwabens, wo das
Thermometer schon mittags 15 Grad
zeigte. Die Rekordtemperatur vermel-
dete jedoch mit 21, 4 Grad Rottenburg
am Neckar. Auch im Stuttgarter
Schlosspark waren viele Spaziergän-
ger unterwegs. Manche genossen ein
erstes Sonnenbad oder tranken Kaf-
fee im Freien.

Frühling

Süddeutschland erlebt Rekordtemperaturen

T O T E N T A F E L
Ebersbach: Barbara Maier, 35 Jahre. Abschiedsgebet am Mitt-

woch, 27. Februar 2008, um 19 Uhr in der Pfarrkirche 
St. Michael in Ebersbach. Trauerfeier am Donnerstag, 28. Fe-
bruar 2008, um 14 Uhr in der Pfarrkirche Ebersbach, an-
schließend Beerdigung.

Friedrichshafen: Elsa Welte, geb. Schuller, 82 Jahre. Rosen-
kranz am Mittwoch, 27. Februar 2008, um 18 Uhr in der 
Pfarrkirche St. Peter und Paul. Gottesdienst am Mittwoch, 
27. Februar 2008, um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Peter
und Paul. Beerdigung am Donnerstag, 28. Februar 2008, um
14 Uhr auf dem Städtischen Friedhof Friedrichshafen.
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Ihr Schultaschen-Fachgeschäft Ankauf
von Altgold

Fr. Rothfuss KG
Hafenbad 9 · 89073 Ulm
Telefon 07 31 / 6 85 15

Das Audi A6 style Paket
Sport. Sechs Extras
mit Preisvorteil.
Das eindeutige Bekenntnis zu Sportlichkeit,
höchsten Komfortansprüchen und großzügi-
gem Raumangebot. Der Audi A6 Avant*. Emo-
tionales Design und kraftvoller Auftritt lassen
sich jetzt mit dem attraktiven, optional erhält-
lichen style Paket Sport vervollkommnen. Für
den Ausdruck souveräner, athletischer Dyna-
mik in jeder Hinsicht.

Das style Paket Sport für den Audi A6
Avant umfasst:

S line Sportpaket plus mit Aluminium-
Gussrädern Audi exclusive im 7-Doppel-
speichen-Design, Größe 8,5J x 19 mit
Reifen 255/35 R19
S line Exterieurpaket
Leder Milano in schwarz (einfarbig) mit S
line Prägung in den Vordersitzlehnen
Sitzheizung für Fahrer- und Beifahrersitz
Fußmatten Audi exclusive mit silbernem
Keder

Sichern Sie sich mit dem style Paket Sport bis
zu € 3.690,- Preisvorteil**! Erleben Sie sportli-
chen Komfort der Extraklasse. Wir freuen uns
auf Ihren Besuch!

Das Audi A6 Leasingangebot:
z.B. Audi A6 Avant 2.7 TDI***
incl. style Paket Sport i.H. von € 3.680,00
Leistung: 132 kW (180 PS)
inkl. Paketvorteil i. H. v: € 3.690,00
Sonderzahlung: € 10.000,00
inkl. Überführungs-
und Zulassungskosten
Jährliche Fahrleistung: 15.000 km
Vertragslaufzeit: 36 Monate

Monatliche Leasingrate:

€ 299,00
Ein Angebot der Audi Leasing.

Abgebildete Sonderausstattungen sind im
Angebot nicht unbedingt berücksichtigt.

Alle Angaben basieren auf den Merkmalen
des deutschen Marktes.
* Kraftstoffverbrauch in l/100 km:

kombiniert 6,4 -10,9; CO2-Emission in
g/km: kombiniert 172 - 259

** Preisvorteil des Ausstattungspaketes ge-
genüber der unverbindl. Preisempfehlung
des Herstellers.

*** Kraftstoffverbrauch l/100 km:
innerorts 10,0;
außerorts 5,6; kombiniert 7,2;
CO2-Emissionen g/km: kombiniert 192

Jetzt den Audi A6 Avant*
für € 299,- leasen!

Audi Zentrum Ulm
Audi R8 Partner

Wielandstr. 50, 89073 Ulm
Tel.: 07 31 / 20 72-77, Fax: 07 31 / 20 72-50
info@held-stroehle.de, www.held-stroehle.de

Held & Stroehle
Agentur des Audi Zentrum Ulm

Memminger Str. 65-67, 89231 Neu-Ulm
Tel.: 07 31 / 80 17-77, Fax: 07 31 / 80 17-13
info@held-stroehle.de, www.held-stroehle.de

R Ä U M U N G S V E R K A U F
wegen Geschäftsaufgabe

Ab dem 28.02.2008 bieten wir 
auf alle Artikel 30 % ! ! !

- Angebot gilt solange Vorrat reicht - 

 Sübatex-Herstellerverkauf 
 im Gebäude von Südtrikot

  in D-89075 Ulm, Eberhard-Finckh-Strasse 51

Öffnungszeiten: Mo - Fr 10.00 - 13.00 Uhr  
                                                14.00 - 18.00 Uhr 

Ihr Anzeigenauftrag ist bei uns gut aufgehoben. Einfach anrufen: Telefon (0 75 61) 80-185
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